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i Ben — Bene — Beru
I Bureau Blankenburg (Bezirk Ober-Simmental)
f 4911. 19. April. Unter dem Namen Pferdezuchtgenossenschaft Saanen-
• Obersimmental haben sieb eine Anzahl Pferdezüchter der Amtsbezirke

Saanen und Obersimmental zu einer Genossenschaft vereinigt. Diese
Genossenschaft hat mit dem 19. Fehruar 1911 ihren Anfang genommen und
dauert auf unbestimmte Zeit. Ihr Sitz ist Z w e i s i m m e n. • Sie hezweckt
die rationelle Zucht und Aufzucht eines Zugpferdes mit Masse und Gang,
unter möglichster Berücksichtigung des Erlenbacberscblages. Die Mitgliedschaft

wird erworhen durch Anmeldung heim Vorstand, Unterzeichnung
r der Statuten und Einlösung eines Anteilscheins. Die rechtsgültige

Aufnahme erfolgt durch die Hauptversammlung. Die Mitgliedschaft geht
verloren: a. Durch den Tod; immerhin ist es den Erhen eines verstorbenen
Genossenschafters gestattet, in alle Bechte und Pflichten eines Verstorbenen
einzutreten, was sie dem Vorstande mitzuteilen haben. Der Vorstand hat
jedoch das Recht, ihnen den Eintritt zu verweigern, worauf sie sich au
die Hauptversammlung wenden können; h. durch Konkurs oder
Auspfändung; c. durch Austritt, welcher nur auf Schluss eines. Rechnungsjahres

erfolgen kann und dem Vorstande drei Monate vorher schriftlich
angezeigt werden muss; d. durch Veräusserung sämtlicher Anteilscheine;
e. durch Ausschluss durch die Hauptversammlung. Dieser kann erfolgen
gegen Genossenschafter, die den Statuten und sonstigen Beschlüssen der
Genossenschaft zuwiderhandeln, oder die gedeihliche Wirksamkeit der
Genossenschaft beeinträchtigen oder geiährden. Ausgeschlossene und
ausgetretene Mitglieder verlieren jeden Anspruch auf das
Genossenschaftsvermögen. Bei dauerndem Domizilwechsel ausserhalb des Ge-
nossenschaftshezirks kann eine Rückerstattung der gezeichneten
Anteilscheine im Verhältnis zum Genossenschaftsvermögen stattßnden,
wobei die Rückvergütung die einbezahlte Summe nicht übersteigen darf.
Für die Verbindlichkeiten der. Genossenschaft haftet nur das Vermögen
der Genossenschaft; jede persönliche Haftbarkeit ist ausgeschlossen. Das.
Vermögen setzt sich zusammen: a. Durch die Jahresbeiträge der Mitglieder,
welche von der Hauptversammlung festgesetzt werden; h. dnreh Eintrittsgelder,

resp. Zeichnung von Anteilscheinen im Betrage von Fr. 25. Die
Anzahl derselben, ist für jedes Mitglied unheschränkt. Die Einzahlung hat
spätestens 30 Tage nach Unterzeichnung der Statuten zu erfolgen. Die
Anteilscheine sind nicht teilbar. Sie lauten auf den Namen und können
nur mit Genehmigung der Hauptversammlung übertragen werden; c. durch
Prämien, sowie durch Staats-und Bundesheiträge; d. durch Sprunggelder
und Bussen; e. durch Anleihen, sowie durch Legate und Schenkungen;
f. durch 10—20 % der Genossenschaftsprämien. Der Vorstand hestimmt
jeweilen innerhalb dieser Grenze die Höhe des Beitrages. Die Organe der
Genossenschaft sind: a. Die Hauptversammlung; h. der Vorstand; c. die
Sachverständigenkommission; d. die Rechnungsrevisoren. Der Vorstand
hesteht aus sieben Mitgliedern (Präsident, Vizepräsident, Sekretär zugleich
Zuchthuchführer, Kassier und 3 Beisitzern), welche von der
Hauptversammlung auf eine Amtsdauer von 2 Jahren zu wählen sind. Der Vorstand
vertritt die Genossenschaft nach aussen. Der Präsident oder Vizepräsident
und der Sekretär führen die rechtsverbindliche Unterschrift für die
Genossenschaft kollektiv je zu zweien. Präsident ist Jakoh Jost, Einw.-
Gemeindepräsident in Zweisimmen; Vizepräsident: Fritz Krieg, von Muri,
Wirt in St. Stephan; Sekretär: Hans Rieder, von St. Stephan, Wirt in
Blankenburg; Kassier: Otto Aeilen, von Saanen, Landwirt in Lauenen;
Beisitzer sind: Johann Romang, von Gsteig, Landwirt im Grund bei
Gstaad; Emil Oehrli-Jäggi, von Lauenen^ Hoteljer in.,Gsteig; Samuel
Würsten-von Siehenthai, von Saanen, Landwirt in Gstaad.

li- Bureau <fe CourjLela?y (i f t ^14 juin. La sociAtA en nom colleotif Petitpierre et Gie.t k Neuchätel,
insorite danö le registre du commerce du district de Neuchite) le 1er juillet
1903, et publiAe dans la F. o. s. due. des 6juilletl903, n° 268, page 1069,
et 9 juillet 1910, n° 179, page 1264, a Atabli dAs.lq 10 mai 1911, sous la
mAme raison sociale, une succursale ä Renan. L'associA Charles
Petitpierre est seul autorisA k representor la sociAtA. Denr6es colo-
niales, vins en gros, installation perfectionnAe pour la monture
des Apices, rötjsserie de oafAs.

n-
' 'I n.// ;a .0-

i r Lünern — Lucerne — jlnccm ^
1911. 10. Juni/'1 Inhaber der Firma Karl Uaeberle in Luzern ist Karl

Haeberle, von Rain, in Luzern. Konditorei. Weggisggsse 34.
10. Juni. f'Geobg und Karl Heinrich Siegwart, i beide "von Horw und

wohnhaft in Luzern, haben unter der Firma Glashütte Horw Cje. Siegwart
in HoiW eine Kol'ektivgesellscbaft eingegangen;, welche.fliit dem IQ. Juni
1911 begonnen bat. Jeder Gesellschafter ist zur Einzelzeicbnung berechtigt.
Geschäftsnatui: Betrieb der Glasfabrik Horw. "> j;

:u,

12. Juni. Die Firma Leon Rosenberg, Luzerner Gelegenheitskäufiy
Partie Warengeschäft, Luzern (S. H. A. B. Nr. 203 vom 12. August
1909, pag. 1405), ist infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen. g

^ 13. Juni. Gesellschaft des katholischen Tereinshauses A. G. mit Sitz
"in Luzern (S. H. A. B. Nr. 286 vom 17. November 1908, pag. 1965, und

dortige Verweisung). Die Unterschriftsherechtignng des Josef Düring ist
1 erlöschen. An dessen Stelle wurde als Präsident ernannt: Josef Winigor,

von Ermensoe, der bereits unterschriftsberechtigt war. Heinrich Tbüring,
von Ettingen (Basellaad), verhJeiht als_Vizepräsident. Neugewählt als
Mitglied des Ausschusses des Verwaltungsrates wird Charles Sautier, von
Luzern. Alle sind wohnhaft in Luzern und führen je zu zweien in kollektiver

Zeichnung für die Gesellschaft die verbindliche Unterschrift.
13. Juni. Aquasana A. G. mit Sitz in Luzern (S. H. A. B. Nr. 112

vom 4. Mai 1909, pag. 794, und dortige Verweisung). Die an den Geschäftsführer

Ernst Brodbeck erteilte Unterscbriftsberecbtigung ist erloschen;
dagegen wird dieselbe erteilt an Jaques Kunz-Wymann, von MönchaltoR
(Zürich), in Hergiswil (Nidwaiden).

Freibarg — Fribourg — Friborgo
Bureau de Fribourg i i

1911. 14 juin. La raison Marie-Elisabeth Python-Castella, exploitation
de l'H ö t e 1 Suisse, ä Fribourg (F. o. s. du c. 1903, page 686), est
Ateinte ensnite de dAcAs de la titulaire.

44 juin. Le cbef de la maison M..Python, ä Fribourg, est Marie
Python, de Portalban, domiciliAe ä Fribourg. Exploitation de l'Hötel
Suisse.'

Bureau de Morat (district du Lac) i

14 juin. La raison S1 Pellet jeune, spirituenx et liqueurs,»
Morat (F. o. s. du c. du 15 octobre 1892, n° 222, page 893), est radiöe
d'office ensuite de faillite du titulaire. —-j

14. Juni. Die Firma Jacob Lüdi, Bäckerei, in Cordast (S. H. A. B.
Nr. 223 vom 2. Juni 1904, pag. 890), wird infolge Konkurses des Inhabers
von Amteswegen gestrieben.

Solothon — Soleare — üoletta
Bureau Stadt Solothurn

1911. 14. Juni. Die Firma F. Sigrist, Kolonialwaren-, Samen-, Mebl-
und. Fruchtbandiung, in Solothurn (S. H. A. B. Nr. 418 vom 14. Mai 1894,
pag. 479), ist infolge Todes des Inhabers erloschen. Aktiven und Passiven
geben über an die Firma «F. Sigrists Witwe» in Solothurn.

Inhaberin der Firma F. Sigrists Witwe in Solothurn ist Elisabeth
Sigrist, geh. Weingart, Fritzens sei. Witwe, von und in Solothurn.
Die Finna übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Firma'
«F. Sigrist». Kolonialwaren-, Samen-, Frucht-und
Mehlhandlung. Friedhofplatz Nr. 78 nnd Hauptgasse Nr. 55, Solothurn.

Basel-Stadt""— Bäi^VluT^- Basilea-Citti
1911. 12. Juni. Georg Döbelin-Bossert, von Endenhurg (Baden), Inhaber

der bisherigen Firma Versandthaus Helvetia Georg Döbelin (S. H. A. P.
Nr. 307 vom 6. Dezember 1910, pag. 2067), ändert seine Firma ab in
Versandthaus G. Döbelin.

14. Juni. W,ve Marie Elisabeth Noetzlin-Werthemann von nnd in
Basel, erteilt Prokura im Sinne von Artikel 422, Ahs. 3 0. R. an Dr.
Eduard Kern-His, von und in Basel.

ßo \
Schaffhausen — Sckaffhoose — Sdaffns« ^

1911. 14. Juni: Die Firma Karl Hartmann, Baumeister, Baugeschjft,
in Neubausen (S. H. A. B. Nr. 37 vom .11. Fehruar 1911, pag. 223), ist
infolge Konkurses des Inhabers von Amteswegen im Handelsregister

'gestrieben worden. j
Aargai — Argovie — ArgOTia

j Beiirk Baden K i
1941. 13. Juni. Inhaber der Firma Jb Siegrist

Siegrist, von Oberhözberg, in Baden. Handel
maschinen
Nr. 1.

in Badeq ist Jakob
jn Velps^Näb-

und Fonrnitüren, auch für Aut.os. Schulhausplatz

Tessin — Tessln — Tidno
Ufficio di Bellinzona

jj V'19tl. ,$3 gwg£o. L/i (jitta in nome collettivo Carmine Francesco e O0,
Wne maoeefiata, laifabhricazione et la vendita di salumi, formaggi e
generi affini, in Bellinzona (F. o. s. di c. del 14 aprile. 1910, n° 99,
pag. 678), e sciolta, la ditta A cancellata. L' attivo ed il passivo viene
assunto dal socio Francesco Carmine, fu Stefano.

Proprietario della ditta individuale Carmine Francesco fu Stefano,
in Bellinzona, $ Francesco Carmine, fu Stefano, da ed in Bellinzona, lo
stesso assume 1' attivo ed il passivo della cessata ditta in nome collettivo
cGarpaine Francesco e Cno», che A sciplta e cancellata; carne mac-
cellata, fabhricaziöne e vendita di salumi, formaggi e
generi affini. j

Ufficio di Locarno ^
14 giugno. Amelia Schira si A ritirata dalla sooietä in nome collettivo

Giacometti & Schira, in Minusio (F. u. s. di c. del 17 luglio 1909, n° 481,
pag. 1283); Ernesto Schira, fu Lodovico, da e domiciliate a Loco, vi &
entrato come socio, collettivo. lM( _

14 giugno. II titolare idella ditta Cortella Carlo, in Locarnö e Losone
(F. u. s. di c. deL 25 settemhre 1907, n? 240, pag. 1674),. notifica d' aver
soppr.esso il negozio dicommestibili, in Losone, continuando
inyece il negozio di arrotipQ, in Locarno. • -
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^/Bremer Spiegelglas -Versicherungs- Gesellschaft auf Gegenseitigkeit zu Bremen
Bilanz für den Schlues des öesclniftsjalires 10XOAktiva Passiva

'!» Mk.
22,249
49,282

5,468

i/- 612

** 12,064
532,100
185,888
38,000

1
- 4,

815,666

jpi.
24
46
70

50

16

20

26

Aussenstände bei Generalagenten bezw. Agenten. *

Guthaben bei Banken.
Im folgenden Jahre fällige Zinsen, soweit sie anteilig auf

das laufende Jahr treffen.
Im folgenden Jahre fällige Mieten, soweit sie anteilig auf

das laufende Jahr treffen. (iKassenbestand. X

Hypotheken und Grundschulden.
Wertpapiere.
Hypothekenfreier Grundbesitz.

^ Tfl - „

Inventar. (B. 40)
• r II |

ni,.'' ^ d- *1' ^

; >* f
Vorstehenden Absohluss geprüft und richtig befunden.

Bremen, 10. März 1911. ~

Ueberträge auf das nächste Jahr:
Für noch nicht verdiente Prämien (Prämienüberträge)

Für angemeldete, aber noch nicht bezahlte Schäden
(Schadenreserve)

Gewinnreserve, Ueberschuss aus frühern Jahren..
Guthaben von Agenten und Beamten der Gesellschaft

Reservefonds .'
Spezial-Reservefonds:

für aussergewöhnliche Fälle
für Organisationszwecke •

Ueberschuss •

Mk. Pf.

396,195 5t

64,573 08
149,050 64
18,153 65

126,769 35

10,000
2,500

48,424 03

815,666 26

•q Der Verwaltxmgsrat:
Dr. Tebelmann. Conrad II. Becker. Beinh. Schipper.

Die Direktion:
A'C. A. Kramer.

LA NEW-YORK, Compagnie d'Assurauces sur la Vie
Acta Bilaii au 31 döcembre X0XO Passir

Fr.

820,453
59,884,031

479,519,589
1,036,540

1,689,109,349

417,442,819

540,643,251
42,103,426
17,527,800

37,696,591
20,396,911

3,306,180,763

ct.
23
07
57

20

91

38
71
29

41
03

80

,A
tji

En .caisse.
Immeubles.
Pröts sur bypotböques.
Pröts sur nantissements. *0 " ' < t oi
Valeurs. '

Cautionnements döposös auprös de gouvernements:
fr. 7,518,414.77 Titres döposös en Suisse.

> 405,896,731.35 » » prfes d'autres gouver¬
nements.

» 4,027,673.79 Espfeces d6pos£es prös d'autres gouver¬
nements.

t fPröts sur polices.
'

ft,En banques.
Cröances prös des agences et des assures. |

Compagnies d'assurances et de reassurances.
Interöts et loyers ä recevoir.
Fractions de primes appartenant ä l'exercice.

(B. 35)

Reserves speciales i{
Reserves des risques en cours, reassurance d6duite
Con'ection relative ä l'6ch6ance des primes, reassurance

deduite
Reserves pour sinistres, capitauz, rentes et rachats ä regier,

reassurance deduite
Autres reserves
D6pöts
Benefices anterieurs 6chris, mais non touches par les assures
Fonds des benefices des assures
Autre passif
Compte de profits et pertes

»

jfi

.iPÜseJf»""»/-
i. .ü.

H i

tr

Fr.

48,252,418
2,576,244,668

ct.

06
43

161,372,159 j 54

18,376,681 72
9,643,407 34

12,754,154 | 37
4,139,4031 52

372,007,758 j 72
23,607,628 | 82-
79,782,483 j 28

*t i

3,306,180,763 80

.'ft

• eur.
tlo.

Solde du compte de profits, et pertes _ fV fr. 79,782,483. 28
Reparti comme suit: ~

Auz assures ä participation annuelle'
Au fonds des benefices accumuies
Au fonds de guene
Au fonds pour toutes 6ventualit6s
Au fonds de r6gularisation du dividends

annuel
Au fonds de regularisation du dividende

annuel de contribution

b-

fr. 17,570,591. 66
» 59,532,562. 54
> 1,020. 99
» 556,355. 23

» 1,918,,759. 92

» 203,192. 94 fr. 79,782,483. 28

/LA PROVIDENCE, Compagnie Anonyme d'Assurances sur la Vie, 'ä Paris
Balance g6n6rale des 6oritures (bilan) an 31 döcembre 1910Actif Pasalf

fr.
1,622,910
4,500,000

ot.

Ii

620,950
106,516
232,378

70
70
75

56
46,505

' 8,972
13,163

'68
43

30

12,426
7,189

3,556,4t0
523,449

47

99
85

11,250,929 87

»i.
Engagements des actionnaires. L tl( t
Engagements des actionnaires (ancien capital).
Fonds places: <».

Valeurs en garantie de la reserve speciale. 1J X f/' *
Cautionnements ä l'etranger. -.tb
Valeurs disponibles. ,1'^rH

Fonds libres: "" »

Espüces en caisse.
Soldes des comptes ouverts cbez divers banquiers.

Interets ä recevoir.
Sommes dues par les r6assureurs pour contrats restant ä

regier. - (B. 42)
Divers comptes debiteurs.
Valeurs en döpöt pour cautionnements.
Compte liquidateur des operations de la cession. i
Solde debiteur, t

1 "i

Capital social
Reserve statutaire eventuelle pour contrats souscrits ant6-

rieurement au 1er septembre 1896 :
Reserve speciale (d6cret du 26 juillet 1896)
Reserve pour contrats ä regier J

Divers comptes cr6diteurs
Cautionnements

ft-.
6,000,000

4,500,000
625,110

#112,069
6,560
7,189

11,250,929

ot.

62
55
70

87

ee ••
y '17

7

Ol Nichtamtlicher Teil — Partie non offlcieile
Schweizerischer Export

wii
Exportation de Ja Suisse
1910

Produkt« der Uhren
iaduttrie

Stickerelen
Seidenitoffe
aschinen'

Baamwollgewebe
Seidenbänder
Schokolade
Rohseide
Schippe
Teerfarben
Koodensierte Mllcl
Wirkwaren
Baumwollgarne
Strehwaren
Schuhwaren

Quartal
Trimetlre

35,778
56,593
29,274
21,457
13,226
10,993
11,386
9,466
7,289
7,227
6,472
8,986
3,678
4,362
7,607
2,854

I II III
Quartal Quartal Quartal

Trtmutrt Trimestre Trimettre
In 1000 Franken — En 1000 frana

30,829
53,358
30,248
16,597
12,496
9,635

12,224
8,301
8,169
7,030
6,129
6,447
3,546
3,355
7,528
2,950

35,643
46,393
27,414
20,601
16,660
8,847

10,005
10,170
8,986
7,836 -

6,445
8,356
3,356 •

3,850
4,192
2,318

37,671
47,293
28,563
22,624
17,853
7,633

10,015
10,486
8,000
7,189
6,567
8,785
3,859
4,024
2,174
2,296

o? n:\, s>.aT-?
Quartal'' t

mardr. > ül '

J l tl -< <"

46,645 Induitrie horleghre
56,919 Broderlet
24,857 Soies
23,845 Machines
15,489 Fromage
9,249 Tlssus de coton
8,497 Rubans de sole

12,693 ' Chocolat
8,934 Soles brutes
7,121 Schappe
6,273 Couleurs d'anlllne
7,595 Lait condensd
3,606. Bonneterle
4,623 Fi Ida de coton
5,583 Ouvrages en paille
2,229 Chaussures

Schweizerische Zentralstelle für das Ausstellnngswesen. Der
zweite Jahresbericht über das Jabr 1910 behandelt die mannigfache
Tätigkeit der im Jabre 1908 gegründeten Zentralstelle. Nachdem die
schweizerische Abteilung in Brüssel durch die Zentralstelle durchgeführt
war, wurden zu gleicher Zeit die Vorarbeiten für die internationale
Ausstellung in Turin und die Beis©: und Verkehrsausstellung in Berlin .vor¬
bereitet. Bei einer Beibe internationaler und nationaler Veranstaltungen
wurden die Dienste der Zentralstelle ausserdem in Anspruch genommen.

Ein eigenes Kapitel ist den ^zweifelhaften» Ausstellungen und der
Bekämpfung des Ausstellungsschwindels gewidmet, wobei auf eine Lücke
in unserer Gesetzgebung hingewiesen wird, die bei dem zunehmenden
Schwindel mit falschen Auszeichnungen bald ausgefüllt werden sollte. Die
im Beriebt angekündigte diplomatische Konferenz über Ausstellungstagen
in Berlin 1912 wird sich zweifellos auch hiemit zu befassen haben.

' Der Beticbt gibt weiter Aufscbluss über die internationale Föderation
der Zentralstellen für das Ausstellungswesen. In einem Schlusswort wird
auf die erfolgreiche Tätigkeit der Zentralstelle hingewiesen, die sieb mit
den Jahren noch heben wird. • Es sind nun zwei Jahre her, wird darin
ausgeführt, seit die Schweizerische Zentraisteile für das Augstellungswesen
ihre Tätigkeit aufgenommen bat, und wenn dieser Zeitraum auch ein ver-
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hältnismässlg kurzer ist, so dürlteD docb schon mohroro Feststellungen
statthaft sein. Die Zentralstelle ist von der öffentlichen Meinung beifällig,
mit einer gewissen Zurückhaltung freilich, aufgenommen worden. Wird
erst einmal überall die unbegründete Vermutung geschwunden sein, als
gebe sie darauf aus .oder als habe sie gar die Aufgabe, der Beteiligung
der Schweiz an allen möglichen Ausstellungen Vorschub zu leisten, so
wird ihr Dasein und Wirken noch günstigere Beurteilung finden.
Einstweilen scheint ihre Organisation als geglückt bezoichnet werden zu
können, und die in Betracht kommenden Behörden, wie die ihr ähnlichen
Einrichtungen des Auslandes bedienen sieb ihrer, wenn immer sich biezu
Gelegenheit bietet.

Die Fälle, in denen sich die Zentralstelle bis jetzt auf ihrem eigentlichen

Gebiet zu betätigen hatto, lagen recht verschieden: In Dresden
für die Internationale Hygiene-Ausstellung von 1911 als Beraterin des
Schweizerischen Gesundheitsamtes, in Berlin für die Internationale
Ausstellung für Reise- und Fremdenverkehr von 1911 als Geschäftsführer^
der interessierten Kreise, in Dresden für die Internationale Photo-
grapbisohe Ausstellung von 1909 in balboftiziöser, in Brüssel für die
Weltausstellung von 1910 in offiziöser und inTurin für die Internationale
Industrieausstellung von 1911 in offizieller Stellung. Durch diesen Wechsel
ist beste Gewähr geboten, dass die Zontralstelle bei ihren Handreichungen
und Dienstleistungen nicht in eine Schablone verfällt, sondern dass sie,
unter voller Ausnützung gemachter Erfahrungen, immer wieder eine
Anpassung an die jedesmal anders gearteten Verhältnisse suchen muss. Sie
ist aus dem Tasten selbstverständlich noeb niebt heraus, aber eine grössere
Sicherheit macht sieb doch in manchem schon bemerkbar. Eine Hauptsache

wird immer sein, die rechten Leute für die Mitarbeit ausfindig zu
machen und sich eingedenk zu bleiben, dass kaum irgendwo so sehr wie
im Ausstellungswesen geschmackvolles Neues verlangt wird: Neue
Gedanken für die Anlage des Ganzen, neue Formen in der Darbietung des
Einzelnen.

Es darf vielleicht ausgesprochen werden, dass bei billiger Würdigung
aller der Umstände, unter denen die Zentralstelle bis jetzt berufen war,
bei Ausstellungen mitzuwirken, ihr das Zeugnis nicht zu versagen ist, sie
habe sich redlich bemübt, den Ruf des Landes und das Wohl der
Aussteller zu wahren. Vor dankbarere Aufgaben gestellt und mit den nötigen
Mitteln ausgerüstet, wie in Turin, wird ihr dies gewiss in erhöhtem
Masse gelingen. Auf alle Fälle bat sie das Land jetzt schon vor Schädigungen

behütet, die obne ibr Dazwischentreten mit ziemlicher Sicherheit
zu befürchten waren. Dass es ibr nicht gelungen ist, sehr zu wünschende

Beteiligungen der Schweiz zu verwirklichen, wie in Buenos-Aires,
ist nicht ihre Schuld; sie wird aber trachten müssen, für solche Anlässe
Vorkehren in Vorschlag zu bringen und durchzusetzen, die da geeignete
Abhilfe versprechen.

In ihren Mitteilungen zubanden der Oeffentlichkeit über geplante
Ausstellungen und in ihren Warnungen vor der Teilnahme an zweifelhaften
Ausstellungen, sowie in ihrem Vorgehen gegen scbwindelbafte Verleihung
und Benutzung von Auszeichnungen bat die Zentralstelle ihre Pflicht getan,
soweit es möglich war.

Sie wird auch das ihrige beizutragen suchen zur internationalen
Regelung dieser und der vielen andern das Ausstellungswesen berührenden
Fragen.

—. Zollamtliche Behandlung der Guter auf den Grenzstationen. Die
schweizerische Oberzolldirektion hat hinsichtlich der in Art. 25 der
Vollziehungsverordnung vom 12. Februar 1895 zum Bundesgesetz über das
Zollwesen vom 28. Juni 1893 festgesetzten Frist von 72 Stunden bezw.
3 Tagen für die zollamtliche Behandlung der Güter auf den Grenzstationen
in Erweiterung der bisherigen bezüglichen Bestimmungen

folgende Verfügung getroffen:
Die Bahnzollämter sind ermächtigt, inskünftig von sich aus eine

Verlängerung der obenerwähnten Frist bis auf 7 Tage einlreten zu lassen:
1) Wenn der Deklarant für die Abgabe einer tarifgemässen Deklaration
sich mit dem Absender oder dem Empfänger in Verbindung setzen muss
und die Antwort nicht vor Ablauf der reglementarischen Frist von
72 Stunden eintrifft. 2) Wenn die Güter von der Grenzstation weg
reexpediert werden sollen, die bezüglichen Dispositionen hierfür aber nicht
rechtzeitig vorliegen. 3) Wenn Waren wegen Havarierung oder aus
ähnlichen Gründen durch spezielle Experten untersucht werden müssen.

— Verkehr durch den Suezkanal. Die Bilanz der Suezkanalgesellschaft
pro 1910 weist eine Einnahme aus den Passagegebühren in der Höhe von
£ 5.216,248 gegen £ 4,827,623 im Vorjahre auf. Der günstige Stand der
Gesellschaft ermöglicht eine Herabsetzung der Suezkanalgebühr von
Fr. 7. 25 auf Fr. 6. 75. Die Ermässigung soll am 1. Januar 1912 in
Wirksamkeit treten. Die Gebührenreduktion des vorigen Jahres war von
günstigstem Einflüsse auf den Kanalverkehr, der sich im Verhältnisse zum
Vorjahre folgendermassen gestaltete:

Zahl br ScUBi TnieiHkalt
1910 4,533 16,581,898
1909 4,239 15,407,527

Rügie des annonces:
HAASEJiSTElV Sc VOGLER Inzeigen — tnnonccs Annoncen-Regie:

HAA8EXSTEEV Sc. VOGLER

Neue Absatzgebiete erschliessen sich jeder exportierenden ' Firma mühelos
durch Annoncen in

fPür "VeHiagen & KZlasings Export-Anzeiger
1496!

'
Grünste Kontinentale und Eebersee-Atiflage aller Exportblätter 1

Verlangen Sie Prospekte von der Vertretung für- Velhngen Sc Kinsing (Leipzig) in LTJZERN
2858 Lz

MM. les actionnaires sont convoquös en

assemblies g6n6rales ordinaire et extraordinaire

pour Ie mardl, 20 |nln 1911, k 3 heitres de l'aprös-midi
ä rilötcl-de-Ville. Lausanne (Salle dn conseil communal)

avec l'ordre du jour suivant:

1° Rapport du conseil d'administration etdes contröleurs.
2° Approbation de la gestion et des comptes au 31 dö-

cembre 1910 et döcharge au conseil d'administration.
et aux contröleurs. (12779 L) (1735.)

3° Repartition du bönöfice de l'exercice 1910.
4° Nomination de deux contröleurs.
5° Modification aux Statuts.

Le rapport de gestion, le hilan et le compte de proflts
et pertes, ainsi que le rapport de MM. les contröleurs des

comptes peuvent ötre consultös aux bureaux. de la societe,
k Prelaz.

/

Les cartes d'admission ä l'assemblöe sont dölivröes ä

Lausanne, aux bureaux de la societe, sur presentation des

actions, jnsqu'au 20 juin, ä midi. La feuille de presence
sera dressee des 2% heures; eile sera fermee ä 3 heüres.

Lausanne, le 10 juin 1911.

Le eonweil d'administration.

Zürcher KantonalM
Bis auf weiteres nehmen wir Gelder an gegen unsere

4°le Obligationen
nach Wunsch des Einzahlers (2774 Z) 1725,

%

gegenseitig; anf 3 bis 5 Jahre fest,
auf den Inhaber oder auf den Namen lautend, in Stücken von
500, 1000 und 5000 Franken, mit Semesterooupons, welche
bei sämtlichen schweizerischen KaDtonalbanken spesenfrei
zahlbar sind.

Die Direktion.

!t 01

Sncisle mm
Asseuiblee generale ordinaire

des actionnaires au bnreau de MoDSiear Ei. Jiaef, rüd de
la Corraterie 18, ä Gendve

le lündi, 26 juin, A 3 heures [

Ordre du jour:
1° Rapport du conseil d'administration.
2° Rapport du commissaire-vörificateur.
3« Votation sur les conclusions de ces rapports.
4"* Nomination d'un commissaire-vörificateur.
5° Questions diverses. (21330 X) (1717;)

NB. Pour prendre part ä l'assemblee, MM. les actionnaires

doivent döposer leurs titres ou certificats de döpöt
deux jours au moins avant la röunion chez MM. Galapia,
Forget A Cie., ä Genfer«, oü ils pourront prendre connaissance
du bllan, du compte de proflts et pertes ainsi que da rapport
du commissaire-vörificateur.

nute de Flur',
tain de fer electric Be^Gryon-Villnrs-Chesieres

Messieurs les actionnaires sont convoques en

assembl6e g£nrale ordinaire
poor le lundl, 26 juin 1911. ä 2 heures, au bureau de ta Socidtd, k la
gare de Bex, avec l'ordre dtt jonr suivant:

1° Approbation des comptes et de la gestion au 31'de'cembre
1910. (24349 L) 1721

2o Repartition du benefice de l'exercice 1910. f 4$
3° Komination de la serie sortante du conseil d'administration

et de trois contröleurs.
4° Antres operations statutaires.

Les comptes et le bilan de 1910 ainsi que le rapport des contröleurs
sont A la disposition des actionnaires au sifege de la Socidtd, ä Bex, ou
les cartes d'admission k cette assemblde seront delivrdes contre presentation

des actions jusqu'au 24 juin. II ne sera pas delivre de carte le
jour de l'assemblee.

Rex, le 10 juin 1911.

Le conseil d'adm In 1 wirat Ion,
gestütztauf beste Referenzen,

vertraut mit Buch-
j fübrung, Korrespondenz

und Bilanz, Kalkulation und Verkauf, sowie mit der Ueber-
wachung technischer Betriebe, sacht Virtraaeasstellang als

Betriebsleiter
Gefl. Angebote erbeten unter Chiffre V 1754 HB an

Haaiemtein A Vogler, Bern. 1754,

Archive, Stahlkammern,
Kassenschränke

nach pat. amtL geschützt. Dreiwandsystem,

das Vollkommenste was
existiert, bieten grös5teSicherheitgegen
1< 24 Z jeden Angriff. 13(1

Daioa-Kassealabrlk B.Sehxiliir
Zürich-Albisrieden

Lajir n. Bunan: Zürich I. Gissairallti 31

Bi'icherexperte
St. Gallen, Laimatstr. 15
übernimmt als Spezialität:
Einrichten und Besorgung

von Buchhaltungen,
Inventuren, Bilanzen,

Revisionen. Expertisen,
Geschäftsliquidationen,

(2523 G) Ineassi. (1677;)
Streng reell. Ia Referenzen

MEV0S&1NV£IMN
MARQUES DE FA5RIQUE.-DESSIKS.-MSDEIESl]^

[ ornet oüitMLraui a um LA CHAlK DE FOüüsJ es

^
ca

Vermittl. nur reellst. Ast
Kommand.. Rat in Finanz.- n
allg. Geschäftssaeh.. Statuten
Verträge. Einriebt, bis grösste
prakt. Buchh.. BUcherexperl
Langj. Erfahr, u. Rout.. A
Bankref.. Th. Russenberger, a

Bankdir., St. Gallen. T. 2322
Schöne Malulatsr bei llaascustein 4. Vogt
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VanBaerle's

Bestes und billigstes Mittel gegen Kesselsteinansatzc im Dampfkessel
IVEan verlang© Prospekt I ,(303*)

Alleinige Fabrikanten:
Gebr. van Baerl«, Fabrik chem.-techn. Produkte, Mfinchengtein bei Basel

Metanx brnts et onvrds
Llngets — töles — barres — tubes — His

Grands stocks Catalogue n°.l sur demand«
(572 z) Ad. Bremy fils, Zurich <246->

a SOLEURK
ESont sorties au tirage au sort, pour fitre remboursöes.

le 31 juillet 1911,' les obligations suivantes de notre Basque,
dont l'intöröt cesse de courir dös cette date:

Emprunt de 1890, Sdrie A, 4°/o
103 456 165 175 178 201 267
453 470 501 515 534 642 703
809 918 946 962

Emprunt de 1891, Sdrie B, 4°/o
1041 1100 1121 1145 1174 1219 1317
1442 1469 1550 1711 1758 1771 1773
1879 1985 2000

Emprunt de 1891, Sdrie G, 4°/o
2101 2132 2166 2225 2274 2279 2281 2314 2490
2498 2556 2583 2629 2722 2822- 2892 2866 - 2867
2869 2882 2889 2897

64
372
802

1024
1371
1807

270
751

1347
1779

3001
3394
3926

8043
8762

Emprunt de 1892, Sdrie D, 4°/o
3032 3034 3175 3228 3236 3292 3297
3522 3539 3558 3682 3742 3822 3844
3966 3998

Emprunt de 1904, Sdrie J, .33/i %
8215 8235 8339 8421 8565 8674 8700
8870 8898 8903 8941

3301
3925

8727

Ces obligations, ainsi que les coupons d'intöröts de ces
cinq emprunts sont payables le 31 juillet 1911, ä:

A la Caisse de la Banqne hypothecate Suisse.

A la Banqne Commerciale de Bäle.
Chez MM. La Roche d Cic., banqaiers.
A la Banqne Commerciale de Berne.
A la Banqae Federate, soci6t6 anonyme.
Chez MM. Weck, Aeby d Cie., banqaiers.
Chez MM. Tissot, Monueron d Guye, banquiers.
Ad Credit Suisse.

Solenre:
BAle:

Berne:

Fribourg:
Lausanne:
Zurich:

L'obligation Sörie E, N° 4021, dont l'intöröt a cess6 de
courir dös le 31 janvier 1910, celles Sörie B, N° 1327 et Sörie C,'
N° 2308, dont l'intöröt a cessö de courir des le 31 juillet 1910,
et celles Sörie E, N® 4980, Sörie G,. N° 6743, dont l'intöröt
a cessö de courir des le 31 janvier 1911, n'ont pas encore
ötö prösentöes au remboursement. (S 2795 Y) 1071

Solenn, le 10 avril 1911.

Banqne hypothecate snlsse.

Freihamdverkauf
In einem zentralschweizerischen Industrieorte ist ein

gewerbliches' Etablissement mit Wasserkraft, Anschluss an
elektrische Starkstromleitung, hellen grossen Räumen,
Wohnhäusern, etc., und zirka 13 Jucharten Umgelände, besonderer
Verhältnisse halber sofort zu verkaufen, event, zu vermieten.
Das Objekt eignet sieb vermöge seiner Lage und Oelegenheit
zum Geleiseanschluss, zur. Einrichtung beliebiger
Unternehmungen. — Offerten unter Chiffre Z. J. .8059 an die
Annoncen-Expedition Rudolf Mosas, Zürich. (Zä 11975) 1771,

Commanditnire
Importante industrie mctalliirgique du Jura bernois,

avec installation moderne, cherche un commanditalre
avec un apport de 15 A 20,000 franca pour agrandis-
Bements. Bonnes garanties et revenu assurös.

OfEres sous H1131D, ä Haaaenstein d Vogler,
Delmont. (1741!)

Aktiengesellschaft
lir Erstelluno fles Tanheplocliiepss

Generalversammlung
Dienstag, den 20. Juni 1911, nachmittags 4 Uhr

In Bestimmt Broajeaa 1» FrledUswart

Traktanden?
1. Protokoll. (1115 U> 1712,
2. Jahresbericht i pro 1910.
3.. Jahresreohnung pro 1910.
4. Budget pro ,1911.
5. Wahl des Verwaltungsrates.' '
6. Wahl der Revisoren.
7. Verschiedenes.

Biel, den 9. Juni 1911.
Der Verwaltungsrat.

IUI!
est convoquöe pour le samedi, 24 join 1911, ä 2 heues de
l'aprös-midi, ä I'Hötel de VUle d'OIlon.

Ordre du jour;
1° Rapport du conseil. d'administration.
2° Rapport des commissaires-vörificateurs.
3® Votation sin les conclusions de ces rapports.
4® Nomination de deux membres du conseil d'administration.

(24075 L) 1602,
5® Nomination des commissaires- vörificateurs pour 1911.

Les comptes de l'exercice et le rapport des contröleurs
seront ä la disposition des actionnaires au bureau de la
Compagnie, ä Aigle, dös le 12 juin 1911.

Les cartes d'admission ä l'assemblöe donnant droit au
libre parcours le 24 juin, seront remises ä MM. les actionnaires

sur presentation des titres jusqu'au 22 juin 1911,
aux adresses suivantes: ä Aigle: an siöge social, ä Ollon:
chez M. le syndic Greyloz, ä Monthey: chez M. le president
Delacoste, administrateur.

Au nom du couseil d'administration,
Le president: A. DUBUIS, avocat

Socicic de l'Vjötel Uictoria
i Interlaken (24171 L) (1644.)

Le dfvidende de l'exercice au 31 döcembre 1910 fixö par
l'assembiee generale de ce jour ä fr. 25 par action, est payable
dös le 13 join 1911, contre remise du coupon n° 16, au siäge
de la societe, ä Interlaken, chez MM. Cuänod, de Gantard A Cie.,
ä Vevey, chez MM. Chavannes A Cie., ä Lausanne, ä la Banqne
de Montrenx, ä Montreux, au Bankverein Suisse, ä Genöve,
et ä la Caisse d'Epargne A de Präts, ä Berne.

Interlaken, le 2 juin 1911.

»eraati .udiod id w im
Eni! Mi. faM Iii tlitH gtMuti Kitiii.« Palnl lt. 11199

Itr Indnstrlelle wtd lanlwlrtschaftllch« Zwecke
Brdsste Leistungsfähigkeit. Ketiea ven höchster Tragkraft

NB. Handelsketten nur durch Eiaenhandlnngen zn beziehen.' (195)

Iflcasso- & Ellectenliank in Züricli
Aktienkapital Fr. 4,600,000" «<*

Ausgabe von Obligationen | auf 5 Jahre fest. *

Zinsfnss der ersten zwei Jahre 4'/* %, nachher 4% %.

(Z43197Q) 1601, Die Direktion.

Besonders

werte, weitverbreitete

Publikationsorgane der

Schweiz
i«-

Barn.
Schweiz. Handelsamtsblatt'
Bund.
Anzeiger für die Stadt Berp„
Intelligenzblatt
Offizielles Schweiz.Kursbuch^

Schweiz. Gonductenr.J'

Basler Nachrichten.

Solothurn.
Solothurner Zeitung.'

Luxem.
Vaterland.

Zlxich.
Züricher Post

Glans.
Glarner Nachrichten

Genöve. »

Journal de Genöve.
La Suisse.
Patrie Suisse.

I»ansanns.

Gazette de Lausanna.
La Revue.
La Petite Revue.

Montrenx.
Journal des Etrangeru'
Feuille d'avis.

NsaehAfpL
Suisse liberale.

Chanx-de-FomLk
National Suisse.
Feuille d'Avis.
Föderation Horlo'göre.

u

Express.
Biet i

Burgdorf.
Burgdorfer Tagblatt.'

Delämont
Dömocrate.
Der Berner Jura.

' i

Porrsntrny.
Jura
Pays.

SMmiar.
Jura bernois.

Pdboug.
La Libertö.
Indöpendant

/»I T.,

IB 1

Buchdruckerei H. JEHT A Co. in Bern — Imprimerie EL JENT A Co., ä Bern«


	

